
Protokoll zum elften Bürgertreffen 
am 17. Januar 2020 um 20 Uhr in der Skihütte; 44 Teilnehmer (Rekord!)

Themen:
• Freibad-Bürgerversammlung: Letztes Jahr anspruchsvolle Freibadsaison (Pumpe und Dosieranlage 

defekt, Wetter mäßig). Für den 14. Februar 2020 ist deshalb eine Bürgerversammlung im 
Dorfgemeinschaftshaus zum Freibad geplant, um die Herausforderung zu besprechen.

• Pistenbully-Problematik: Der Pistenbully hat einen großeren Reparaturbedarf mit mittleren 
fünfstelligen Kosten. Nächste Woche soll der Pistenbully wieder zurückkommen. Das wirft den SVO 
in geplanten Investition, wie dem Skihütten-Anbau, und finanziell zurück. Es ist eine Art 
Spendenveranstaltung geplant. Die Skikarten wurden preislich eingepasst. Idee: Eine Art "Pistenbully-
Euro" auf freiwilliger Basis einführen und ein Spendenschwein. Interessant wären konkrete Kosten für 
Bully, den geplanten Skihütten-Anbau sowie die o.g. Freibad-Themen.

• Heimatscheck für den Heimat- und Verkehrsverein: Es gibt ein Heimat-Förderprogramm vom 
Land NRW mit verschiedenenen Fördermöglichkeiten. Der Heimat- und Verkehrsverein hat dort 2000 
Euro für die Sanierung von zehn Ruhebänken als Förderung bewilligt bekommen. Diese 
Antragstellung ging unkompliziert und innerhalb von sechs Wochen.

• Geplanter Erste-Hilfe-Kurs: Auch im Hinlick auf den neuen Defibrillator soll es einen Erste-Hilfe-
Kurs geben. Es sind mehrere Varianten im Gespräch. Die Organisation soll zeitnah umgesetzt und 
bekannt gegeben werden. Das wichtige ist, dass der Defibrillator grundsätzlich und immer am 
Dorfgemeinschaftshaus hängt.

• Veranstaltungen in Hesselbach: Am 3. April (Freitag vor den Osterferien) ist wieder das 
Müllsammeln geplant. Dafür werden weitere Vehikel (Traktoren oder Autos mit Anhänger) gesucht. 
Am gleichen Tag sollen die neu erworbenen Bänke (s.o.) ausgefahren werden, wofür ebenfalls 
"Bankfahrgelegenheiten" gesucht. Das Wanderfest der TKS ist am 16. und 17. April 2020 mit Einkehr 
und Programm an der Hesselbacher Skihütte sowie geführten Wanderungen von Hesselbach aus. 
Ferner wird eine Skitour von Hesselbach aus am 21. und 22. Februar 2020 in die Alpen geplant. Statt 
einer Seniorenfeier soll am 8. März ein weiteres Dorfcafe stattfinden.

• Hesselbacher Anzeiger: In drei Wochen soll die nächste Ausgabe erscheinen. Leider hängt die Arbeit 
an sehr wenigen Helfern. Deshalb die Bitte, gerne Beiträge aus den Vereinen und dem Ort einzureichen 
oder auch gerne im Redaktionsteam zu helfen, da ansonsten keine Ausgabe mehr erscheinen kann.

• Dorfgemeinschaftshaus-Umbau: Für den geplanten Umbau des DGH werden mehrere Fördergeld-
Möglichkeiten in Erwägugung gezogen, u.a. ein Dorferneuerungsprogramm mit 65% Zuschuss sowie 
eine Verrechnung der Eigenleistung. IKEK selbst stellt noch keine konkrete Förderung dar. 
Renovierungsarbeiten werden erwogen, sollten aber nicht mit baulichen Erweiterungen kollidieren. 
Gelder stehen dafür aus dem Dorfcafe zur Verfügung. Die Verwahrung/Archivierung der 
Gesangsverein-Relikte soll demnächst in Angriff genommen werden.

• Funkmast-Geld: Das damals eingesammelte Geld ist noch vorhanden und könne doch für den Ort 
verwendet werden. Jedoch muss jeder damalige Spender gefragt werden, ob er dem zustimmt. Im 
Hesselbacher Anzeiger soll vorgestellt werden, dass das Geld für den Pistenbully oder das DGH 
weiterverwendet werden könnte. Zwei Freiwillige wollen die Befragung im Dorf übernehmen. Das 
"Anti-Windkraft-Geld" hingegen ging an einen ehrenamtlichen Verein und ist deshalb gebunden.

• Dorfjugend: Die Dorfjugend hat auf der letzten Jahreshauptversammlung diskutiert, wieder vermehrt 
Aufgaben für den Ort zu übernehmen, da dies in den letzten Jahren zu kurz gekommen sei. Die 
Dorfjugend möchte deshalb Rückmeldungen aus dem Ort bekommen, wo Unterstützungsbedarf 
besteht und sich einbringen.

• LEADER-Förderanträge: Es sind noch Fördergelder von LEADER da, weshalb die Frage ist, was in 
Hesselbach gefördert werden könnte. Die Erteilung wäre weniger kritisch. Es sollen Projektideen 
gesammelt und geprüft werden. Dazu bietet sich eine Projektgruppe Förderanträge an.

• LED-Schilder: Bei der Firma EJOT gibt es ausgemusterte LED-Schilder, welche für örtliche Zwecke 
verwendet werden. 

Ausblick
• Nächster Terrmin: Freitag, d. 8. Mai 2020, 20 Uhr, Skihütte
• Beim kommenden Bürgertreffen wieder thematisieren: Dorfjubiläum, Freibad-Situation, 

Dorfgemeinschaftshaus-Umbau, "Funkmast-Geld"


